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(c) Impulse pro Kanal

Schadensverteilung an Kanälen

(Quelle: DWA, Umfrageergebnisse 2020)

Schadensverteilung zur baulichen Struktur

Thomas Palaske
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(c) Impulse pro Kanal

Verteilung der Sanierungsverfahren

Im Vergleich 2015 zu 2020

(Quelle: DWA, Umfrageergebnisse 2015 und 

2020)

Reparatur: punktuelle Schäden → Lebensdauer    2 - 15 Jahre

Renovierung: Streckenschäden → Lebensdauer  25 - 50 Jahre 

Erneuerung: Starke Schäden → Lebensdauer  50 - 100 Jahre

Thomas Palaske
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Der Fachausschuss Risikobewertung des VSB e.V. beschäftigt sich mit der 
Qualitätssicherung von Kanalsanierungs-Maßnahmen.

Ziel ist es, die zu erwartenden Nutzungsdauern genauer zu bestimmen.

Instrument dafür: Bewertung der Ausführungsrisiken

Übergeordnetes Ziel: Planungs- und Finanzierungsentscheidungen
für öffentliche und private Auftraggeber absichern (Gebührensicherheit).

Thomas Palaske

VSB Fachausschuss Risikobewertung
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Reparatur Renovierung Erneuerung

Ausbesserungsverfahren

Injektionsverfahren

Abdichtungsverfahren Geschlossene Bauweise

Auskleidungsverfahren Halboffene Bauweise

Beschichtungsverfahren Offene Bauweise

Schachtreparatur, 

Rohrersatz, 

Betoninstandsetzung, 

Robotertechnik

Injektion von Mörtel, 

Suspensionen, Emulsionen, 

Lösungen, Injektion von 

außen und innen

Abdichtung von außen und 

innen, Schrumpfschläuche, 

Außenmanschetten, 

Fugenabdichtungen, 

Innenmanschetten, 

Kurzschläuche, Quicklock

Auspressverfahren, 

Verdrängungsverfahren, 

Aufspritzverfahren, 

Anschleuderverfahren

Auskleidung mit 

vorgefertigten Rohren

Auskleidung mit  örtlich 

hergestellten Rohren (Liner),

Teil – und Vollauskleidungen

Traditioneller Tiefbau

Hydraulischer Rohrvortrieb 

mit Start- und Zielgrube

Bergmännischer 

Stollenvortrieb, 

Schildvortrieb, 

Berstverfahren, 

Rohreinziehverfahren

Thomas Palaske

Kanalsanierungsverfahren
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Verfahrenstechniken

Thomas Palaske



8F. Wolfgang Günthert

8

Sanierungsentscheidung

Quelle: Leitfaden Kanalsanierung, LFU Bayern

Thomas Palaske
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Risikofaktoren bei der Bauausführung

•Baustoffe

•Bauhilfsstoffe

•Vorgaben

•Standards

•Geräte

•Werkzeuge

•Bauleitung

•Bauausführung

Mensch Maschine

MaterialMethode

Thomas Palaske
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Beispiel Kurzlinertechnik

Fehlerquellen
keine / begrenzte Eignung

keine standardisierter Bauablauf
unzureichende Wasserhaltung

keine / mangelnde Reinigung
fehlende Vorverpressung bei GW-Druck

falsche Materialauswahl
keine / mangelnde Haftgrundvorbereitung

falsche Mischung, falsche Mischbedingungen
keine gleichmäßige Tränkung

falsches Auflegen und Befestigen der Matte
Wandberührung, Materialabstreifung

ungleichmäßiger Pressdruck
Beschädigung bei Packerentfernung

fehlende Dokumentation

Thomas Palaske
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- Erarbeitung von Risikotabellen mit
praxistauglichen Aussagen über 
verfahrenstypische Risiken

- Erarbeitung von Maßnahmen zur 
Risikoreduzierung

- Ermittlung des Restrisikos je Verfahren

- Ermittlung der Beeinflussung der technischen 
Nutzungsdauer durch
Risikoauswirkungen und -bewertung 

Fehlerquellen

Auswirkungen

Risikoanalyse

Maßnahmen zur
Risikoreduzierung

Restrisiko

Einfluss auf Nutzungsdauer

Zielsetzung Risikobewertung

Thomas Palaske
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Voraussetzung: geeignetes Sanierungsverfahren ausgewählt

1. Systematische Analyse der Verfahrensschritte

Vorarbeiten: vgl. Tab 1

Vorbereitung Technikeinsatz: vgl. Tab 2

Technikeinsatz: vgl. Tab 3

2. Abschätzen der Wahrscheinlichkeit des Auftretens des Fehlers 

und dessen Auswirkungen (Abschnitt 4.1)

3. Risikobewertung aus Auswirkungen x Eintrittswahrscheinlichkeit

(Abschnitt 4.2)

Risikobewertung nach VSB Empfehlung Nr. 0.6

Thomas Palaske
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4. Qualitative und quantitative Kontrollmaßnahmen zur 

Risikoreduzierung (Abschnitt 5)

5. Verbleibendes Restrisiko (Abschnitt 6)

6. Überprüfung Sanierungsverfahren, erforderliche 

Überwachungsmaßnahmen, Abschätzung Nutzungsdauer

7. Tabelle zur Risikobeurteilung (Abschnitt 7 und Anhang)

Grundlage: Erfahrungen der Arbeitsgruppe

Anpassung im Einzelfall erforderlich

Risikobewertung nach VSB Empfehlung Nr. 0.6

Thomas Palaske
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Arbeits-
abschnitt

Fehler-
quelle

Auswir-
kung

Wahrscheinlich-
keit des 

Eintretens

Bewertung 
der 

Auswirkung

Risiko-
analyse

Maßnahmen zur 
Risiko-

reduzierung

Risiko-
reduzierung %

Rest-Risiko

0 - 1 1 - 4 0 - 100

Aufbau der Risikotabellen nach VSB Empfehlung Nr. 0.6

Thomas Palaske
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Arbeits-
abschnitt

Fehlerquelle Auswirkung
Wahrschein-
lichkeit des 
Eintretens

Bewertung der 
Auswirkung

Risiko-analyse
Maßnahmen 

zur Risiko-
reduzierung

Risiko-reduzierung 
%

Rest-Risiko

keine (0)
niedrig (0,25)
mittel (0,5)
hoch (0,75)
immer (1)

gering (1)
mittel (2)
hoch (3)
sehr hoch (4)

Produkt aus 
Wahrsch. +
Bewertung

vollständig (100)
überwiegend (75)
weitgehend (50)
teilweise (25)
nicht (0)

Vorarbeiten Keine Außerbetriebnahme 
der Haltung

Schmutzeintrag an der 
Sanierungsstelle

0,75 4 3 100 0

Vorarbeiten Kein Außerbetriebnehmen 
der Anschlussleitungen

Schmutzeintrag an der 
Sanierungsstelle

0,5 2 3 75 0,75

Vorarbeiten Unzureichendes Fräsen 
des Verpressraumes bei 
der Muffen- und 
Risssanierung

Unzureichende 
Haftzugfestigkeiten, 
Fehlstellen 

0,25 4 1 75 0,25

Vorarbeiten Unzureichendes Fräsen 
des Verpressraumes bei 
der Stutzensanierung

Unzureichende 
Haftzugfestigkeiten, 
Fehlstellen 

0,75 4 3 50 1,50

Beispiel Risikotabelle Roboterverfahren
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Thomas Palaske

Aufbau der Risikotabellen nach VSB Empfehlung Nr. 0.6
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Risikobewertung Reparaturverfahren VSB Empfehlung Nr. 0.6 

 Spachtel – oder Verpressverfahren (Anlage 1)

 Kurzlinerverfahren (Anlage 2)

 Edelstahlmanschetten (Anlage 3)

 Injektionsverfahren ohne Fräserfordernis (Anlage 4)

 Injektionsverfahren mit Fräserfordernis (Anlage 5) 

Thomas Palaske
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Tabelle 

zur Risikobeurteilung 

Edelstahlmanschetten

VSB Empfehlung Nr. 0.6

Thomas Palaske
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Ausführungsrisiko und Nutzungsdauer

N
u
tz
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n
g
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Kanalsanierungstechnik

Theoretische, optimale 

Nutzungsdauer

VSB Empfehlungen Nr. 06 Risikobewertung

R
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o
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Restris

ko Optimierte 

Nutzungsdauer mit 

Prüfmaßnahmen

Nutzungsdauer 

ohne Prüfmaßnahmen

Thomas Palaske
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Risikobewertung bei der Bauausführung 

Auswirkungen von Ausführungsrisiken auf die Nutzungsdauer

N
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Technik 

1

Technik 

2

Technik 

3

Technik 

4

Reale Nutzungsdauer 

in Abhängigkeit von 

Gegenmaßnahmen

Theoretische optimale 

Nutzungsdauer je 

Technik
Risikopotential 

Ausführung

Thomas Palaske
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1
• Risikobenennung

2
• Risikobeurteilung /-bewertung

3
• Risikovermeidung durch Maßnahmen

4
• Ausschreibung / Überwachung

5
• Ermittlung der geprüften Nutzungsdauer (100%)

6

• Ermittlung der tatsächlichen Nutzungsdauer incl. Risiko-
Beurteilung

7

• Ermittlung der individuellen Abschreibung je 
Kanalabschnitt - > Gebührensicherheit

Zusammenfassung Risikobewertung 

Thomas Palaske
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VSB Seminare

Ausführungsrisiken bei der Kanalreparatur

19. Oktober 2023, Leipzig

05. Dezember 2023, Stuttgart

Terminankündigung

Thomas Palaske


